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Vorwort

«Alles fliesst» - und alles ist relativ. Gleichwohl darf vermeldet

werden, dass unser Jahrbuch blüht. Die Themenvielfalt reisst auch

mit der vorliegenden achten Ausgabe nicht ab. Wen wunderts, bei

dieser Dichte von traditioneller und Alltagskultur, dieser Einmaligkeit

der Landschaft und dieser Vielfalt von Fauna und Flora.

Während sich die Redaktoren zu attraktiven Themen kundige

Verfasser suchen oder angebotet:e Themen auf Eignung prüfen,

fragen die Verkaufsstrategen nach dem möglichen Käufer... und

machen eine verblüffende Feststellung: Die klassischen Käufer
oder Käuferinnen gibt es nicht.

Als mir kürzlich im oberen Toggenburg hinter der Frontscheibe

eines Autos mit Zürcher Kennzeichen das letztjährige Jahrbuch

entgegenlächelte und die Fahrerin sich als «aufgewachsen im

Toggenburg» zu erkennen gab, begann der Historiker nachdenklich zu
werden. In dieser Landschaft leben seitJahrhunderten die Britt aus

dem Glarner-, die Büchler oder Schiess aus dem Appenzellerland,

vor zwei Jahrhunderten waren die Pfeiffer aus Süddeutschland,

die Lorenz aus dem Aostatal, die Séquin aus dem Elsass - zum
Teil nur vorübergehend - hier heimisch geworden. Nachfahren
suchen im Jahrbuch als «Wurzelsucher» die Spuren ihrer Vorfahren
und deren Heimat, Interessenten von wissenschaftlichen Beiträgen

fragen am Telefon nach der Verkaufsstelle, Eltern verschenken das

Buch ihren Kindern oder Enkeln und umgekehrt, im Zug Reisende

benutzen es als ideale Reiselektüre, und Neugierige möchten
möglichst schnell möglichst viel über diese Gegend erfahren. Sie alle

interessieren sichfür diese Landschaft, sehen sich als Toggenburger

oder Toggenburgerin oder gehören im weitesten Sinn zum Fan-

Klub. Eine derart bunte Leserschaft freut die Verantwortlichen.

Wir wünschen auch dieses Jahr viel Lesespass!

Hans Büchler
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